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No. 196. Sonnabend, den 22. 1 1840. 


Sonntag, er 23. Auguſt 181% 9 1 in ansenaune rom. £ 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marten. um T: hr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Arn um 9 a 
Uhr Herr Conſiſtoriaͤl⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr 


Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, den 27. Augnſt⸗ Wochenpredigt Herr 
Diac. Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 5 (fünf) uhr Biber 7 


Erklarung Herr Archid. Dr. Kniewel. . 
Komgl. 15 We Herr Domherr Reſſolkſewiez Nachmittag Herr „Been. 


— chen Vormitt, 9 Herr Paſtor Rösner. Aufang 9 Uhr. Sonnen 1207 5 
UAulhr Mittags Beichte. Nachmittag [Herr Diac. Hepner. Den 27. August 


5 Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 7 N 08 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Vieh. Juretſchke % 
= Deutfg, Anfang 10 Uhr. 55 
St. Cotharinen, Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang zum 9. Uhr. Mittags 
Dierk Diae. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Sonnen Mittwoch, den 
20. Anguſt Wochenpredigt Herr Diae. Wemmer. Auf 197 hr. 
St. En a 2er ee Se, Nachmittag 3 b Biear. Vauban 
ufang N 


4 


3 5 N 
= % 35 1 


.- 1012 — 
St. Ellſabeth. Wormiteg Herr Peiger Böck. a 


Carmeliter. Vormittag Herr Pfatr⸗Adminiſtratot Shorwinsti. sein Hier Bi: 


car. Grabowski. 

St. Petri und Pauli. Donne „ Militair⸗ Gottesdienst Herr Diviſions⸗ Prediger 
= - Herde. Aufang 97 Uhr. 3 Herr Prediger Böck. Sale um 
11 Uhr. 

St. Trinitatis. Weg Herr Pr edig ger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 22. Auguſt 12 Uhr Mittags Beichte. - Nachmittag Herr Superinten⸗ 


dent Ehwalt. Mittwoch, den 26. Auguſt, Wochenpredigt Vet Superinten⸗ 


dent Ehwalt. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Dige. Dr. Höpfner. l . 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Confirmation 
durch Herrn Prediger Karmann. Aufang 2 Uhr. Sonnabend, den 22. Au⸗ 
guſt Nachmittags 3 Uhr Beichte. Mittwoch, den 26. Auguſt, Wochen⸗ 
predigt Herr Prediger Oehlſchläger. Anfang 8 Uhr. i 


St. Bartholomäi. Vormittag um 884. an und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 22. Auguſt, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 


N den. 27. Auguſt, Wochengredigt DE Paſtor Ftomm. Anfang 
8 U 
ie Vormittag Herr brigralmes, endet Temmen. en un 10 


Heil. Leichnam, Vormittag Herr Prediger Neineßß 5 = 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Nl Aung 997 Ir 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Vicar Krop. Aufang 10 Ühr. 
Angemeldere Sremde 


Angekommen den 20. und 21. Auguſt 1840. 


- 


Herr Poſt⸗ ⸗Sekretait W. Getkandt aus Halle a. S., log. im Hotel de Berlin. 
Die Herten Kaufleute Löwenſtein, Mäller, Liebſch aus Berlin, log. im engl. Hauſe. 


Herr Wegebaumeiſter Kawerau nebſt „Frau von Dirſchau, log. in den drei Mohren. 
err Gutsbeſitzer v. Kalkſtein nebſt Familie aus Klenofken en, Herr Wundarzt Schuſter 


185 Neuſtadt, log. im Hotel . a Re Görtz aus Ebb log. im 


e de Leipzig. 


i | AVERTISSEME NTS. 
Er Die Fiſcherei „Nutzung in dent, größtentheils in den Grenzen des Dorfs 


Schengen N Bruchs got vou Lichtmeß 1841 ab, Be 3 58 6 Zr 


den 3 1. A u g u ſt 85 


= . ! 


auf dem Rathhauſe vor dem Herrn SeronomieCormifarius Meitimann ae 
3 Termin an den Meiſtbietenden ae werden. 
„Danzig, den 1. Auguſt 1840. ü 
Oberbürgermeiſter, Bürgermelfer und Nath. 
f Am 4. September, Vormittags 11 Uhr, 
: 25 vor dem hieſigen Gerichtshauſe ein grün lakirter e „in Federn hän⸗ 
gend, und ein grün angeſtrichener Korbſchlitten, gegen gleich a e ver⸗ 
kauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. s 
Tiegenhof, den 24. Juli 1840. 5 ö 
Königl. Lande und Stadtgericht. . 
— —— 
Entbindung a 
3. Die geftern Abends 1034 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner liebe 
Fltau von einer gefunden Tochter, beehre ich mich ſtatt beſonderer Meldungen hiermit 
ergebenſt anzuzeigen. f 
eee den 21. Auguſt 1840. Der Lootſen⸗ Commandeur i 
. Engel. e 
5 En nn = u 0 eee —.. Ar 
„7 
4. Heute, in der ſiebenten Morgenſtunde, endete das mir theure Leben mei⸗ 
ner lieben unvergeßlichen Mutter, Maria Adelgun da geb. Utzinger, nach 
langen und harten Körperleiden, in Folge eines Lungenſchlages, im Söften Lebens⸗ 
jahre. Nur wer das zwiſchen uns beſtandene Baud der Eintracht und ihre Her⸗ 
zensgüte gekannt hat, wird die Größe meines Schmerzes ermeſſen und mir ſein 
ſtilles Beileid nicht verſagen. Den vielen Freunden und eee der Verblichenen 
dieſe Anzeige in Stelle beſonderer 920 
Danzig, den 20. Auguſt 184 Carl Auguſt Martens. 
5 


5. Geſtern Abend 3 Uhr een fanft nach vierwöchentlichem Krankerte 
lager unſer innigſt geliebter Altefter- Sohn H einrich in ſeinem ſiebenten Lebensjahre 
an den Folgen der Bruſtwaſſerſucht, und vor acht Tagen unſer jüngſter Sohn Adolph 


in ſeinem dritten Lebensjahre am Schatlachfieber. Tief betrübt bei dem ſchmerzlichen 2 
BVerluſt zeigen wir ſolchen Freunden und a um ſtille Theilnahme e etz 


TE gebenſt an. i Schonian nebſt Frau, 
ER 5 den 21. Auguſt 1640. SER Kleidermacher. N 
i Den Lo bung. u 
6. Die Verlobung unſerer Tochter F an 19 „mit dem A0 em Ku 
dolph Schwabacher aus Wien, zeigen wir unſern Freunden und Bekannten 


hebung ergebenſt an. 1 85 25 . * Be 
D Want den 2%: auf 1840. 5 


„ 


* 


sn. >.“ 


mcs Verlobte empfehlen ſich: Fanny Wei 3 
5 dr : 5 N 8 a . Rud olph⸗ Schwab ach er. 8 


Siterarifüe Anzeigen. 


„ In L. G. Homann'd auf and Buchhandlung, Jopen⸗ 


En 0 5 280 7 0 
gaſſe M 398., it vonätgig: 
Ge Mich re 88 
die Obet⸗ und Untergerichte, ſo wie für Juſtiz⸗Commiſſarien und Notarien und in 


Mandats⸗, ſummariſchen, Bagatell⸗ und gewöhnlichen Prozeß⸗, in Konkurs⸗Unter⸗ 


ſuchungs⸗Sachen, in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit u. ſ. w. Mit 
Zuſätzen und Erläuterungen. Vierte, verbeſſerte und mit Zuſätze der neuern Zeit 
verſehenen Auflage. Von Eſſellen, Königl. Hofrath und Ober⸗Landesgerichts⸗De⸗ 
poſital⸗Rendanten. Arnsberg bei A. L. Ritter. In Folio, Preis 2 Rthlr. 5 Sgr. 


8. f Reiſe⸗Route Ihrer Mäjeſtäten des Königs und der Königin von 
5 Preußen nach Königsberg und von dort zurück nach Berlin; als 
auch das Verzeichniß der Allerhöchſt Dieſelben begleitenden Perſonen, iſt in der 
Buchdruckerei, Hundegaſſe No. 319., für Einen Silbergroſchen zu haben. 


#3 ; 7 EEE Sabjetz ki. 
5 5 . 5 2 S 
Anzeigen. Je 
2 Donnerſtag, den 27. Auguſt werde ich den Coufirmanden⸗Unterricht aufaugen. 
5 5 Rösner. 


. 1 Dampfschifffahrt nach Zoppot und Putzig. 


> > Sonntag; den 23., Morgens 75% Uhr, Abgang von Fahrwasser nach 


dem Schsitensteg, 845 Uhr Abgang vom Schuitensteg: nach Putzig, 3 Stun- 
den Aufenthalt in Putzig und dann zurück nach dem Schuitensteg Bei Zop- 
pot und in Fahrwasser werden Passagiere angenommen und abgesetzt. Die 


Person zahlt von Fahrwasser nach der Stadt 5 Sgr. und umgekehrt. Nach 
Zoppot 10 Sgr. für jede Fahrt, und nach Putzig hin und zurück 1 Rtlr. 15 Sgr. 


II. Zur Verpachtung der Bleiche nebſt dazu gehöriger Wohnung bei dem Heil. 


ein anderweitiger Lieitations⸗Termin auf 
Mittwoch, den 26. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uhr, 


im Conferenz-Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hoſpitals vor uns augeſetzt, zu welchem 


Geiſt⸗Hoſpital von Michaeli 1840 ab, auf drei nach einander folgende Jahre, iſt 


Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden- 

Danzig, den 12. Auguſt 19840. > 7 . 
Die Vorſteher der vereinigten Hoſpitäler zum Heil. Geiſt und St, Eliſabeth 
C. G. Trojan. A. Behrend. D. W. Roſenmeyer. A. T. b. Frantzius. N 


5 3% 


12¹ Anträge zur Verſicherung ‚degen Feuersgeſahr bei der Londoner Ait 


er auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 


Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗ Contpagnie werden wähnen enen von Alex. 
Gib ſone, im Comtoir, Wollwebergaſfe M 1991. 


di Heiligenbrunnen, bon Langefuhr kommend rechter Hand im erſten Gar⸗ 


ten, iſt das Winterobſt zu verpachten. Pachtluſtige belieben fich von Sonntag den 


23., bis Dienſtag den 25. rohe in den Vormittagsſtunden von 9 uhr bei der 
Herlſchaft zu melden. f 


14. Ju Folge der mir von Einem hohen General⸗poſt, Amte ertheilten Eines 
errichte ich am 15 e a. c. eine mit e Pferden zu bewirkende 


Schnellfracht⸗ Fuhre 


z wifchen 


Berlin und Königsberg in Pr., 


durch welche die Beförderung zwiſchen beiden Punkten innerhalb Sechs Tagen 


vom Abgange bewirkt werden wird. 


Jedem Wagen wird ein Begleiter bebte „welcher die Güter ſtets unter = 


Aufſicht hält. 
Die Güter ſollen som Empfange hier, bis zur Ablieferung. an Ort und S telle 


gegen Feuers gefahr verſichert werden, weshalb es nöthig iſt, daß die Herren Abſen⸗ i 


der mir ſtets bei der Uebergabe den Werth der Waaren aufgeben. 


Nach Vorſchrift Eines hohen General⸗ ⸗Poſt⸗Amts dürfen mit dieſer Schnel⸗ 
‚Fracht nur Collis bon einem Centnet an, wenn ſie nicht von einem Absender an 


einen Empfänger gehen, befördert werden. 


An jedem Tage geht ein Traus port von Berlin und 1 65 von e 
ab; hiedurch wird die ebenſo prompte, als ſichere und ſchnelle Beförderung von 
Frachtgütern herbeigeführt. — Die Abgangsſtunde an jedem Tage wird noch beſon⸗ ö 


e angezeigt werden. 


Den Frachtlohn ſtelle ich auf Zwei einen halben Thaler, pro . 
Cenkner son Berlin nach Königsberg, fo wie auf Einen und einen | 
halben Thaler pro Centner von Königsberg nach Berlin feſt; be⸗ 


halte mir aber vor, Ermäſſigungen oder Erhöhungen eintreten zu baſſen, wie es Jah⸗ 
reszeit, Futterpreiſe und Umſtände mit ſich bringen. f 


a Guter, nach den auf der Tour nach Königsberg Belegener Se weden mit 
diese Schnellftacht⸗Fuhre ee beförd ert. a 
Berlin, im ee N Lion M. 1 
. f keine Präſidenten⸗Straße * Te 
Be er . bude. f 


| zu. 
15. = Eine Perſon von mittlern Jahren „welche ſehr gute Atteſte aufzeigen kann, 
wünſcht ein Unterkommen als Wirthin. Zu erfragen Bootsmannsgaſſe n 1179. 
16. Ein verheiratheter Mann wird zu einer Beſchäftigung mit einem Pfer⸗ 


de und Juſtandhaltung eines Gartens bei freier Wohnung und baarem Verdiente 


gefucht, und kann ſich ein ſolcher, wenn er gute Atteſte ſeiner Ehrlichkeit, Ord⸗ 
nungsliebe und Kenntniſſe von der Gärtnerei beibringen kann, melden Hundegaffe 
M 315. Sr en 


17. 1600 Kthlr. find auf ländliche Grundſtücke, u. 4 bis 500 Nthlr. gegen Une 


terpfand, zu beſtätigen, durch den a > 
5 Geſchäfts⸗Ebmmiſſionair Wofche, Heil. Geiſtgaſſe u 938. | 
18. Es wird ein junges gebildetes Mädchen nach Warſchau geſucht, die gute 
Schulkenntniſſe hat, vorzüglich von braven Eltern und mit guten Zeugniſſen ver⸗ 


ſehen iſt. Wer ſich dieſes übernehmen kann melde ſich Pfaffengaſſe M 322, eine 


Treppe hoch. i . 
ı». Dampfschifffahrt des Rüchel-Kleist 
=> von u. nach Königsberg 
Mittwoch, d.26. Aug, Uhr Morgens, Abgang von Königsberg nach Fahrwasser, 
Freitag, d. 28, Aug., 7 Uhr Morgens, Abgang von Fahrwasser nach Königsberg, 
Sonntag, d. 30. Aug,, 7 Uhr Morgens, Abgang von Königsberg nach Fahrwasser. 
Die beiden letzten Fahrten werden nur dann unternommen, wenn sich 
eine hinlängliche Anzahl Passagiere melden, weshalb gebeten wi 
bis Montag, den 24, h., Mittags, zu melden. Ferner geht das Dampf- 
schiff bestimmt ab: RC 1 
Dienstag, d»8. Septbr., 7 Uhr Morgens, von Fahrwasser nach Königsberg, und 
Sonnabend, d. 12. Septbr, 5 Uhr Morgens, von Königsberg nach Fahrwasser, 
am vor Ankunft Sr. Majestät des Königs wieder zurück zu sein. 
Die Person mit mässigem En Fahrwasser nach Königsberg 3 Rthlr,, 


pack von 60 Pfund nicht „ ä Pillau 2 „ 
„ Pillau „ Königsberg 1 „ 


übersteigend, zahlt 
4 Kthlr. a Person gezahlt. Meldungen werden angenommen 
in Danzig, Langenmarkt No. 499. bis Mittags 


und zurück dasselbe; für die "Rückfahrt am 12. September wird. jedoch 


in Königsberg bei Herrn Gust. Möller) den Tag vor der Abfahrt“ a 


Die Direction des Danziger Dampfschifffahrt-Vereins. 


20. Zur Wahl eines Bau⸗Repräſentanten bel der St. Johannis⸗Kirche iſt ein 


Ternrin 5 5 re Er 1 
5 Dienftag, den 1. September c., Vormittags 1015 Uhr, 


in der genannten Kirche angeſetzt, wozu die Gemeindeglieder vom St. Johauni⸗Speen⸗ 


gel eingeladen werden. ER mE 
8 Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johannis⸗Kirche. 


gebeten wird, sien 


: 5 - te Bez 
: ae % 5 5 5 Arts 1 =. 232 uk ’ 
21. Montag „ den 24. Auguſt 1840, wird im K armann ſchen 
arten auf Langgarten an sroges Kunſt⸗Feuerwerk, „ 
bunden mit einem Sch lachtgemaͤlde, die Schlacht an der Katzbach vor⸗ 
ſtellend/ und einem K Inzerte ſtattfinden. Während die Hauptfigur in hellſten 


Flammen erglüht, wird eine große Kauonade und Tirailleurfeuer ertönen; das Ganze 


endet mit einem Fackelzuge und Trauermarſche. Das Feuerwerk enthält außer dem 


Schlachtgemälde folgende Stücke . . Das Bildniß des Fuͤrſt Bluͤ⸗ 


* 2 3 * 2 * Pe 2 3 * 
cher von Wahlſtadt, in kriegeriſcher Ruͤſtung, chen 
zwei großen Sternen mit Fontainen umgeben, die ſich in eine helle Illumination ver⸗ 
wandeln. 2. Ein mechaniſches Stück, welches ſich dreimal als eine Sonne und drei⸗ 
mal als ein Namenszug präſentirt. 3. Ein großer Brillantſtern mit Strahlenfener 
und Sonnen umgeben. 4. Ein horizontal⸗laͤufendes Nad „welches ſich in ein Ber⸗ 
tikalrad mit Jasminfeuer verwandelt. 5. Eine große doppelte Windmühle. 6, Eine 
große Trauer⸗Fontaine. 7. Ein Carouſſel von drei beweglichen Sonnen, die um eine 


kunde Horizontal⸗Fläche ſich in abwechſelndem Feuer bewegen. 8. Eine doppelte 


Sonne. 9. Eine Kapriee mit verſchiedenen Veränderungen. 10. Zwei große Ver⸗ 


tikalräber mit Verwandlungen. 11. Ein Wechſelfeuerrad. 12. Ein Moſaikſtück mit 


Verwandlungen. 13. Eine rothe Erleuchtung. In den Zwiſchenzeiten werben Bom⸗ 
benröhren, Bienenſchwärmer, Pots à feu und Waſſe rſtuͤtke berſchiedener Art 


abgebrannt. Das Konzert beginnt um 6 Uhr, das Feuerwerk nimmt un 9 Uhr fei⸗ 


nen Anfang. Entree à Perſon 4 Sgr, Kinder 2 Sgr. 
22 CO e ert Anzeige. 


2 Fräulein Aurora Hoffkuntz, Elevin der Königl. Sing⸗Akademie ung 
des Herrn Friedr. Curſchmann zu Berlin, beabſichtigt i I: 


ee Sonntag: um 1 Uhr Mittag, den 23. Auguſt, „ 
im Salon zu Zoppot eine muſikaliſche Morgenunterhaltung zu geben, wozu wr 
Freunde des Geſanges einladen und worüber ein Programm das Nähere anzelgen 


wird. > 
Eintrittspreis 20 Sgr. 


a * Danzig, den 19. Anguſt 1840. e 
2 Sam, Baum. Th. Behrend, John Simpſoonn. 


23. Eine anſtändige Familie wünfht zwei junge Damen in Venfion zu nehtwen. 
Das Mäher Schmedegaſſe e 2868. 5 


dir Beladen wien wiffenfchaftüichen Meife zunückgeſehtt, bernehine ich jet wide 


die Behandlung meiner Patienten- e 
Se de Kran fe. 


* 


re 


een # 
2. Ergebenfte Einladung zum Beſuche meines 
Metamorphoſen⸗Theaters. Einem hochgeehrten in⸗ und aus wärtigen Publico zeige 
ich hiermit ergebenſt an, daß Sonntag, Montag und folgende Abende auf meinem, 
im Apollo⸗Saale des Ruſſiſchen Hauſes, in der Holzgaffe erbauten Theater Vor⸗ 
ſtellungen gegeben und durch Zettel näher bekannt gemacht werden. Indem ich an⸗ 
genehme heitere Abend⸗ Unterhaltungen verſpreche, bitte ich um zahlreichen Beſuch⸗ 
Der Anfang iſt jedes mal präciſe 8 Uhr. : 
Se Mechanikus Wilcke 
i EX SE aus Halle. oe 
2. Sonnabend, den 22, Auguſt, bei guͤnſtiger 
Witterung, Konzert auf der Weſterplatte. 
= 5 M. D. Kruͤger. 
27. Heute den 2, d, M. werden die Geſchwiſtet Fiſcher eine 
muſikaliſche Unterhaltung in Bröſen bei Hern Piſtoxius zu geben die Ehre haben, 
wozu ſie alle Freunde der Tonkunſt ergebenft einladen. „ 


„ W Seebad Zoppot. 
heute Sonnabend Konzert und Ball im Salon. Siegel. 
29. Zwei Tuchbereiter⸗Rahme, hinter dem Lazareth gelegen, ſollen nächſten Don 
nerſtag, den 27. d. M., Nachmittags 4 Uhr, im Local der unterzeichneten Anſtalt 
auf mehrere Jahre vermiethet werden, zu welchem Termine wir hiemit einladen. 
Danzig, den 21, Auguſt 1840. 5 , 
FREE Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
. Richter. Gertz. Focking. Feierabendt. 
OSdeeeeeeeeeeseeseegegsegeeeeseee 
© 30. f Anzeige für Zahnkrauke. . a 
Der häufigen Nachfrage halber zeige ich einem hochgeehrten Publikum hier⸗ 
2 ergebenſt an, daß ich meinen Aufenthalt abermals auf 8 Tage verlängern 
0 


3 
22 


werde; Zahnpatienten, welche meine Hülfe bis dahin noch iu Anſpruch neh⸗ 6 
men wollen, bitte ich, mich mit ihrem Beſuche ſo bald als möglich zu beeh⸗ 
zen. Meine Wohnung iſt im Hotel de Berlin. E. Thi . 9 
Danzig, den 22. Auguſt 1840. Königl. approb. Zahnarzt aus Berlin. 
31. Ein junger Mann, welcher im Schreiben geiibt ist und eine vorzüg- 
lich schöne Hand schreibt, wünscht hier oder ausserhalb der Stadt Beschäf- . 
tigung. Nähere Auskunft wird Paradiesgasse No. 674. ertheilt. SR 
32. Ein Burſche von ordentlichen „Eltern, det Luft hat die Bäckerprofeſſion zu 
erlernen, melde ſich Mattenbuden N 295. FIR 33 
en Erſte Beilage. 


Ss 


>83 
N 


* 
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5 Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 196. Sonnabend, den 22. Auguſt 1840. 


er = 5 25 . R ! * 5 5 

33. Ein ordentliches gebildetes Mädchen, die in Handarbeiten und Schneidern 
geübt iſt, ſucht in einem Waaren⸗Laden odet ſonſt bei Herrſchaften ein Unterkommen. 
Näheres Schneidemühle M 453. „„ 8 

34. Das ſehr berühmt gewordene ſogenannte Herrmannshofer Quellwaſſer iſt 
jetzt Quartweiſe Hundegaſſe AZ 315. zu haben. . f 75 

35. Ein gebildetes Mädchen, die mehrer Jahre dem Ladengeſchäft mit Treue und 
Fleiß vorgeſtanden, wünſcht wieder in einem Laden beſchäftigt zu ſein. Das Nähere 


Goldſchmiedegaſſe M 1063. ER er 

36. Dienſtag, den 25. Auguſt, bei ungünſtiger Witterung den folgenden Tag, 

Konzert und Tanz in der Reſſource „Einigkeit“. Anfang um 4 Uhr Nachmittag. 
2 5 


Die Co mi t &. 5 
37. Ein junger Mann, der eine mehrjährige Seminarbildung genoſſen hat, und 
mit den beſten Zeugniſſen verſehen iſt, wünſcht als Hülfs⸗ oder Hauslehrer ein En⸗ 
gagement. Näheres hierüber Kohlenmarkt No. 2034., neben der Hauptwache. 
38. Einem hohen Adel und reſp. Publikum empfehle ich mich als Geſindever⸗ 
mietherin mit recht gutem Geſinde. N Ä ! 
RR Ww. Rabow ka, wohnhaft Drehergaſſe 4.1353. 
39. Zwei meublirte Zimmer — in einem anſtändigen Haufe — werden fi ogleich 


von einem einzelnen Herrn geſucht. Adreſſen unter L. L. werden im Intelligenz ⸗ 
Comtoir erbeten. ; 55 5 55 


49. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt Hat 
das Drechsler Handwerk zu erlernen, kann ſich melden Beutlerg. 611. bei C. L. Kleiſt. 
Es wird eine Perſon von mittlern Jahren zur Führung einer kleinen Wirth⸗ 


: ſchaft geſucht. Das Nähere Buttermarkt W 2091. 


REN 5 ver mie than gen. BI ö 
5 ie u Zagnstergaffen-Cide 1201. find Zinrmer mee 
u. wenn es verlangt wird auch mit Beköſtigung zu vermiethen. e 


0. © Bäckergaſſe iſt ein bequem eingerichtetes Haus nebft Hofplatz, Stallungen 
und Garten zu vermierhen. Näheres Radanne u 1709, oder Brabant . 4777. 


FE 


* 


Langgaſſe e 407. iſt parterre eine Wohngelegenheit, beſtehend 

„ ee aus 3 Stuben, Speiſekammer, Küche und Keller, vom 1. Detober 

e: ab zu vermiethen und zu beziehen; auch eignet ſich das eine große Zimmer zum 
Comtoire oder anderm kaufmänniſchen Geſchäft. Nähere Auskunft hierüber ertheilg 
in demſelben Hauſe der Lithograph H. C auſſen ERS 

45. In der Zapfengaſſe No. 1642. ſind eine Treppe hoch 2 Stuben gegen ein⸗ 
ander, nebſt Küche, Kammer und Boden; dieſelbe Gelegenbeit auch zwei Treppen hoch 
an ruhige Bewohner zur rechten Ziehzeit billig zu vermiethen. Das Nähere ertheilt 
daſelbſt der Hauseigenthümer. 5 ö — S 


44. ya 


- 


46. Fiſchmarkt „ 1603. ſind zwei Stuben an einzelge Perſonen zu vermiethen. 

47. Brodtbänkengaſſe 713. find 4 Zimmer mit oder ohne Meubeln, nebſt Küche, 
Kammer und Holzgelaß, im Ganzen od. getheilt zu vermiethen u. ſogleich zu beziehen. 
43. Langenmarkt Mr 452. find 4 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herten zu 

vermiethen und ſogleich zu beziehen. i : 

49. 2 meublirte Zimmer vis a vis find Breitegaſſe 1203. ſogleich zu vermiethen. 

50. Lauggarten Ag. 200. iſt eine Obergelegenheit zu vermiethen. ä 


SEE Auction en. 5 5 
51. Montag, den 24. Auguſt d. J., ſollen im Auctions Locale, Jopengaſſe JE 
745; auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen. öffeutlich meiftbietend 
verkauft werden: SEHR REN EEE EEE 

Einige ſilberne Taſchenuhren, dito Löffel, Tiſch⸗ und Stubenühren, Spiegel je⸗ 
der Größe, mahagoni, birkene, polirte und geſtrichene Meubles aller Art, Betten, 
Kiffen und Matratzen, Leib⸗, Bett⸗ und Tiſchwäſche, Kleidungsſtücke für Herren und 
Damen in reicher Auswahl, lackirte, broneirte und plattirte Geräthſchaften, Kronleuch⸗ 
ter, Lampen, 1 Auswahl verſchiedener Manufactur⸗ und Galanterie-Wagren, vieles 
Kupfer, Meſſing und Zinn, hölzernes und eſſernes Haus- und Küchengeräthe, vie⸗ 
lerlei Handwerkszeug. Ferner; 5 s REEL ARE, 

‚4 Fock⸗, 1 Große und 1 Beſanſeegel nebſt dazu gehörigen Blöcken und Tauen, i 
1 Anker und 2 diverſe Troſſen von circa 100 und 70. Faden. Ferner 

i „Circa 70 Ellen ſchwarzes, grünes und broncefarbenes Tuch und eine kleine 


Parthie durchbrochene italieniſche Strohhüte. a RER ee 
52. Ju der Montag, den 24. Auguſt c. im Auctions⸗Lokale abzuhaltenden ö 


Auction ſollen noch: ei 3 ER OR 
5 300 Bouteillen Haute Preignae 1834 r., 5 TE 
84 Würzburger 1834, | ö „ 
. 84 GSeiſenheimer 183 r., SE 2 RR 
1 Kabriolet und einige Trauer⸗Marſchall⸗Stäbe und Hüte ꝛc., meiſtbietend veräußert 
werden. FR J. T. Engelhard, Auctlonator. Fe 


53. Dienstag, den 25. August 1840 Vormittags um 10 Uhr, wind der Wein : 


IE 
a 
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Mätler be: im Keller in der Hundegaſſe unter dem den No. 250. der 


Behrholdſchenga ſſe ſchräge gegenüber, durch öffentliche Auction an den Weſblceden 7 
egen 5 0650 in Preu 6 Courant verſteuert verkaufen, als: : 


| Bout. Chateau Margeaux, 
8 300. — Medoc St. Julien, i 
VVV Estephe, „ 
80 ze Steinwein, 
300 keinen starken St. eo Rum, 
und einige Anker Medoc St. Julien. 
1 15 Ferner: Eine Parthie ſchönen ee in ‚ganzen und halben Bone 
Die reſp. Käufer werden sepian aug fi ur re = ee zahle 
reich einzufinden. i 5 


Sachen zu e in Da 
mMaobilia oder bewegliche Sachen. - 
ul Jagd⸗ Pulver, Patent⸗Schroot, 908 beste 10 


enpfept 5 Andreas Schultz, 
f a Langgaſſe M 514. 


Ef fete flügelfbrmiges mahagont Forte⸗ 


3 ſteht „ s 1251. zum 


Verkauf. 


„ Sach 


Königl. Baierſcher conceffionirter. Oris, 


N empfiehlt einem hachgeehtieh Publiko fein vollſtändig aſſortirtes Lager cher In⸗ 


ſtrumeute, eine große Answahl Augengläſer, in verſchiedener Schleifung, und jeder 


beliebigen Einfafung, desgleichen Lorgnetten, Microscope, Per; ſpective, Prismata, 


Lupen, optiſches Spiegel u. ſ. w., verſpricht reelle Bedienung und billige Preiſe, bit ©. 
e e Beſuch. Logirt bei Herin A. Oertel, Lang⸗ und Wöllwebergaſſen⸗ 5 
18 Die Uniform eines Stadtgericht⸗Affeff ors oder Ober⸗Landes⸗ „Gerichts: Reſe⸗ 
Hu arius, beſtehend in einem Frack, weißen Caſimir⸗Beinkleidern und Garmtur zum 
Hut, iſt billig zu verkaufen. Wos erfährt man Heil. Geiſtgaſſe * 939. 


55. Einige Ballen ächten bayeriſchen Stadt⸗ 0 von 1839 find um damit zu 


räumen billig zu vn bei Jantzen, Gerbergaſſe AG 66% 


Pe — 


2JJJJ%%%%ͤͤ ̃ ̃ 
9 50. Billiger Leinwand⸗Verkauf. 8 
Die Erben eines Leinwand⸗Fabrikanten beabſichtigen, der Theilung halber, ® 
© circa 60 Stück ſchwere Holländische Hausleinwand’a Stück 60 Ellen, 25 ® 
Stück ganz feine a Stück 60 Ellen und 30 Stück geklärte und ungeklärte ® 

6 Creas, a Stück 50 Ellen, zum Verkauf zu ftellen, und um ſchnell damit 
© zu räumen, ſoll das Stück 3, 4 und 5, Rthlr. unter dem Fabrikpreiſe ver⸗ 3 
kauft werden. Ein geehrtes Publikum wird ergebeuſt darauf aufmerkſam ge⸗ U 
macht, und bemerkt, daß dieſe Leinward als eine der beſten empfohlen, und 0 
nur ſtückweiſe, zu feſten Preiſen abgelaſſen werden kann. 


0 dauert bis den 28. d. M. 


Der Verkauf iſt im Hotel de Leipzig, beginnt Sonntag, den 23. und 3 E 


0 5 s : | Roſenbaum. 6 
SSS SSS SSS SSS SSO 
60. Zwei Hobelbänke und einiges Tiſchlerwerkzeug werden zu kaufen oder zu 


* 627. 


e auch können gUle Tiſchlergeſellen beſchäftigt werden Pfaffengaffe 
61. 1 25thüriges Kleiderſpind 6 Rthlr., 1 Eſſenſpind 2 Kthlr., 1 Mädchenkiſte 


62. Friſche faure Gurken erhält man Holzgaſſe im weißen Kreuz. 

63. Fiſchmarkt⸗ und Häkergaſſen⸗Ecke M 1581. iſt Seegras billig zu haben. 

64. Zweiten Steindamm M 385. iſt eine Roßmühle zu verkaufen. 

65. Eine Bude iſt billig zu verkaufen Beutlergaſſe M 617. 

NSS N 3 2 ; r — 8 1 © 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


i Rehlr., Waſchtiſche 1 Rthlr. 20 Sgr. u. 1 Rthlr., ſtehen Fraueng. 374. zum Verkauf. 


66. Das in der hieſigen Vorſtadt Alt- Schottland, No. 87. und 88, an dem 


Radaunenfluſſe gelegene Etabliſſement, wo früher Branntweinbrennerei und Seif⸗ 


fabrik betrieben worden, ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden verkauft werden. 


Hierzu ſteht ein Licitations⸗Termin auf 5 „„ 
Dienſtag, den 15. September d. J. Mittags 12 Uhr, 


ö hieſelbſt im Artushofe an. Das Grundſtück beſteht in einem ſehr bequem einge⸗ i 


richteten Wohnhauſe mit 10 großen und kleinen Zimmern, großen Kellern, Küche, 
Waſchhauſe, Holzſtalle, Pferdeſtall und Wagenremiſe, ferner 1 großen Speicher, 


1 großen Gebäude zur Branntweiunbrennerei mit Malzdarre, 1 großen Gebäude zur _ 


Seiffabrik mit 14 doppelten Laugen⸗Aeſchern. Unter der Erde befinden ſich 5 voll⸗ 


kommen feuerfeſte Tifternen, welche, nebſt den Laugen⸗Aeſchern, mit holländ. Ce⸗ 


ment und Klinkern gemauert find, zum Einſtürzen und Aufbewahrung von circa 
= = - Zweite Beilage. 


= 


Er 


« 


in * 5 . 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
N No. 196, Sonnabend, den 22. August 1840. 
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600 Ohm Oel. — Alle dieſe Gebäude find größtentheils maſſiv, in fehr gutenr 
baulichen Zuſtande und zu jedem Etabliſſement um ſo mehr zu empfehlen, da das 
Radaunenwaſſer mittelſt Röhren in alle Gebäude geführt wird. Die vortheilhafte ; 
Lage des Wohnhauſes, in der Nähe der Stadt, gewinnt insbefondere an Annehm⸗ 2 4 
lichkeit durch einen dabei befindlichen, ſchön terraſſitten Obſt⸗ und Blumengarten . 
wit einer ſehr ausgedehnten Ausſicht. — Die Beſitzdokumente und Bedingungen 
können täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. En gelhard, Auctiongtor⸗ 
6 Dienſtag, den 15. September d. J., fol das Grundſtück auf Langgarten, 
Servis⸗ M 110., Hypotheken 57., im Arkushofe an den Meiftbietenden verſtei⸗ RN 
gerd werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kaun darauf ſtehen bleiben. Die nähern 
Bedingungen und Beſitzdocumente ſind täglich bei mir einzuſehen. 5 
ö SH 4 J T. Engelhard, Auctionator. 
68. Dienſtag, deu 22. September d. J., ſollen die beiden Ställe unter einem 
Siebel am altſtädtiſchen Graben, Serpis⸗Nummer 1332., Hypotheken⸗M 90. Burg⸗ 
ſtraße, beſtehend in 2 Remiſen und Raum für 6 Pferde, auf freiwilliges Verlangen 
im Artushofe verſteigert und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Die Bedin⸗ 
gungen und Beſitzdocumente ſind täglich bei mir einzuſehen. . 
2 e IJ. T. Engelhard, Auctioxator. 
—————————— —-ů ů ů — ůů— —— ef x Fe 
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69. Der in Raikau getorne, im Jahre 1812 in Begleitung eines polriſchen 
Olſtzlers angebiſch nach Nuflınd gegangene Michael Dombrowski, oder fin ee. 
wauigen Erben werden aufgefordert ſich ſpäteſtens in terming VV 
EEE ERS den 7. October 1840 Vormittags 10 Uhr „ 
bei hiesigen Gerichte zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widr iger falls er, 
der Michael Dombrowski für todt erklart und fein Vermögen ſeinen hüſigen Mit⸗ Urs 
wWardten antgrauswortet werden wird. „C „ 
Dieſchau, den 16. November 1839. o 
N f Königl. Lande und Stadigerſ cht 3 
| S . ee N 
Den 13. Auguct gefegett. 
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22 Selbe Smet, — Bien Fi 2 ES 
J. Kräft — Hull Sur 8 5 ‘a 
Epde — Norwegen K u RER a 
Mews — Stettin div. Halen 88 a 
Maaß ; ER 
Retz — Königsberg — 5 1 

„W. Vahnfe — Chatam — Holz. 

Burgchard — England — * 

„Nesbüt — 


Hane = 8 5 


A. Madie — 

K. Holm — Norwegen 

J. Carſtenſen — 

C. J. Viſſer — Amſterdane 

H. Albers — Amſterdam — Holz. 

Den 14. Auguſt em ; 2 

8 Salokius — Nordſtern — Liverpool — Salz. Rheederei⸗ ; 8 >= 
Yarnow — Freundſchaft — Stolpmünde — Bauholz. G. A. Gottef. 
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M. Donald — Mafquis of Sligo — Aagenwelde — — Vallaſt. Ordre. 


. 
& 3 
5 4. de Jonge — Lucas Wickger — Amſterdam — Heringe u. Ballaß. T. Behrend & Es, 4 


„H. Daͤhnert — - Frude — — Swinemünde — — 
RER e und ä 7 
— Re Danzig, den 20. 8 } 
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